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Abbildung 1. 
Licht  Ringlicht 

 Koax. Auflicht 
Vergr. 75fach 
Größe 2080 x 1544 
Datei  

Lackprobe Türblatt Renault Megane, 
Draufsicht. 

Die Lackprobe zeigt Antragungen eines 
roten Basislacks. 

 

Abbildung 2. 
Licht  Ringlicht 

 Koax. Auflicht 
Vergr. 110fach 
Größe 2080 x 1544 
Datei  

Lackprobe Türblatt Renault Megane, 
Draufsicht. 

Die angetragenen Lackpartikel wurden 
mittels Klebestreifen gesichert und sind 
mit Klebstoff vermischt. 
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Abbildung 4. 
FTIR-Spektren der beiden Lackproben. 

Die Spektren zeigen im Bereich zwischen 1700 cm-1 und 700 cm-1 (s. Markierung) einen 
unterschiedlichen Verlauf, was auf unterschiedliche Lackzusammensetzungen hinweist. 

 

 

 

Abbildung 3. 
Licht  Ringlicht 

 Koax. Auflicht 
Vergr. 110fach 
Größe 2080 x 1544 
Datei  

Lackprobe Türkante VW Golf, 
Draufsicht. 

Die Lackprobe zeigt ebenfalls einen 
roten Basislack. 


